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animals a crime gibt eine offizielle Stellungnahme gegen die tierschutzwidrige Erweite-

rung der Schweinezuchtanlage im Landkreis Jerichower Land ab.  

 

animals a crime setzt sich mit einer Stellungnahme gegen den Genehmigungsantrag der Sau-

enhaltung der Firma Lübars GmbH & Co. KG für die Schweine ein.  

 

Der Antrag umfasst eine geplante Erweiterung, die im Stall 4 der Anlage vorgenommen werden 

soll, um eine Haltungsform auf einstreulosen Betonspaltenböden genehmigen zu lassen. Da-

bei soll die Zahl der Sauenplätze von 1.064 auf 1.666 erhöht werden. 

 

Warum diese Betonspaltenböden gegen das Tierschutzgesetz (TierSchG) verstoßen: 

Die geplante Haltungsform auf einstreulosen Betonspaltenböden soll die Abführung von Kot 

und Urin erleichtern, reduziert jedoch die Zugänglichkeit zu natürlichen Beschäftigungsmate-

rialien wie Stroh und schränkt die Tiere stark in ihrem natürlichen Verhalten ein. Dies steht im 

Widerspruch zu § 2 des Tierschutzgesetzes (TierSchG), der fordert, dass Tiere ihrem Verhalten 

entsprechend untergebracht und versorgt werden. Alle Studien belegen, dass die Haltung auf 

harten Betonspaltenböden ohne Einstreu schmerzhafte Gelenkerkrankungen fördert. Insbe-

sondere leiden die Schweine unter Bursitis, einer schmerzhaften Schleimbeutelentzündung, 

die durch den ständigen Druck auf die Gelenke auf dem harten Untergrund entsteht. Die feh-

lenden Beschäftigungsmöglichkeiten können zudem zu Aggressionen und stressbedingten Ver-

haltensstörungen führen. 

 

Unsere Forderung und die Verantwortung der Behörden 

animals a crime fordert das Landesverwaltungsamt auf, die beantragte Genehmigung abzu-

lehnen und so ein klares Zeichen gegen diese tierquälerische Haltungsform Betonspalten-

böden zu setzen. Als Gesellschaft tragen wir die Verantwortung, Schweine und andere Nutz-

tiere vor Leid und Schmerz zu schützen. Die Erlaubnis, Tiere in einer derart nicht artgerechten 

Umgebung zu halten, widerspricht allen wissenschaftlichen Erkenntnissen und gesellschaftli-

chen Forderungen nach artgerechter Tierhaltung. 

 

Am Rande ein Hinweis von animals a crime: Schweine werden mit ca. 6 Monaten geschlachtet, 

die durchschnittliche Lebensdauer von Schweinen beträgt 15 Jahre (!).  

 


